
 

 

 

 

 
 
 

 

Wir wünschen Euch für 2020 Alles Gute, viel Erfolg und Zufriedenheit.  
Bleibt vor Allem gesund und Eurem Schachverein gewogen. 
 

Das gesellige Grünkohlessen im „Jägerkrug“ fand mit 36 Teilnehmern erneut guten Zuspruch. 
Der Abend war ein voller Erfolg, so dass der Fortführung der Tradition nichts im Wege steht. 
 
Heinz-Burkhard Heuermann und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

31.01.2020  Blitz-Serie 3. Runde (20 Uhr), Vereinsmeisterschaft Nachholpartien 
 

07.02.2020  Vereinsmeisterschaft 9. Runde (B) 
 

14.02.2020  Pokalturnier 2. Runde, Auslosung Stadtmeisterschaft 
 

21.02.2020  1. Runde Stadtmeisterschaft 19 Uhr 
 

28.02.2020  1. Runde Stadtmeisterschaft 19 Uhr, Blitz-Serie 4. Runde (20 Uhr) 
 

Stadtmeisterschaft 
 

Die Stadtmeisterschaft beginnt mit der Auslosung am 14. Februar (Anmeldeschluss 20 Uhr). Bis zum 
Sommer sind 7 Runden im Schweizer System zu spielen. Wie gewohnt stehen jeweils mindestens 2 
Wochen pro Runde zur Verfügung. So sind auch Spielverlegungen möglich. 
Spieltermine: 21.02., 06.03, 20.03., 03.04., 24.04., 15.05., 05.06. - Spielbeginn jeweils 19 Uhr 
 

Pokalturnier 
 

Das Pokalturnier hat am 10. Januar mit 13 Teilnehmern begonnen. Eckhard Fischer, Dr. Jan Fuß und 
Dr. Baris Eker blieben spielfrei. Hans-Peter Nußbaumer - Uwe Mettenbrink Remis (Blitz 2:0), Thomas 
Klemme - Petrit Shabani 0-1, Dr. Stefan Hiller - Wilhelm Wiebe 1-0, Heinz-Burkhard Heuermann - Dr. 
Dieter Bartmann 1-0, Wolfgang Comes - Horst Freundt. In der 2. Runde spielen Fischer - Dr. Eker, Dr. 
Hiller - Nußbaumer, H.-P., Dr. Fuß - Shabani, Comes/Freundt - Heuermann. 
 

Tandem 
 

Wie schon in den Vorjahren fanden sich leider nur wenige Blitzfreunde zum Jahresausklang ein. Die 
„Team-Idee“ hat sich anscheinend überholt. Gespielt wurde deshalb ein doppelrundiges Einzel-Turnier, 
aus dem Bernd Hanisch mit 11,5:2,5 Punkten souverän als Sieger hervor ging. In so mancher Partie 
wurden vorweihnachtliche „Geschenke“ verteilt, was zu folgendem Endstand führte: 2. Thomas Klemme 
(10), 3. Axel Fritz (8), 4. Dr. Stefan Hiller (7,5), 5. Heinz-Burkhard Heuermann (6,5), 6. Christian Jackl 
(6), 7. Petrit Shabani (4,5), 8. Wilhelm Wiebe (2). 
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Liebe Schachfreunde, 
 

das neue Jahrzehnt hat hoffentlich gut für Euch begonnen. 
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Vereinsmeisterschaft 2019/2020 
 

Die Titelentscheidung fällt im direkten Duell zwischen Bernd Hanisch und Petrit Shabani.  
In der B-Gruppe hat Dr. Baris Eker beste Aufstiegschancen. 
 

 
 

 

 

Senioren-Bezirksmeisterschaft 
 

Wer hätte das gedacht! Joachim Dinter (Bünde, DWZ 1403, an Rang 11 gesetzt) kürte sich tatsächlich 
zum Bezirksmeister! An der Meisterschaft beteiligten sich 19 Spieler aus den Vereinen Bünde (9), 
Herford (4), Kirchlengern (3), Enger-Spenge (1), Bad Oeynhausen (1) und erstmals Schnathorst (1). 
Dinter gewann sensationell gegen alle bisherigen Senioren-Bezirksmeister. Für Dr. Jan Fuß (4,5), Horst 
Freundt (3,5), Wolfgang Comes (2,5) und Dr. Dieter Bartmann (1,5) lief es dagegen nicht besonders. 
 

 
 

OWL-Einsteigerturnier U10 in Halle 
 

Erst seit kurzem ist der neunjährige Felix Yan ein „Königsspringer“. Am 25./26. Januar spielte er sein 
erstes Turnier. Beim OWL-Einsteigerturnier der U10 in Halle waren 5 Runden mit einer Bedenkzeit von 
1h/Partie zu absolvieren. Dies gelang ihm mit zwei Siegen eindrucksvoll. 
https://www.schachjugend-owl.de/2020/01/owl-meisterschaften-u10-u10w-und-u12w/ 
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Talentförderprojekt 
 

Am 14. Dezember konnte Aaron Beck beim 21. Talentförderturnier seine Altersgruppe gewinnen. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg!  
 

Mannschaften 
 

Eine starke Leistung zeigte die 1. Mannschaft gegen Godesberg. Hervorzuheben ist insbesondere der 
Sieg von Robin Bentel gegen IM Rüdiger Seger (ELO 2322), aber auch die Siege von Michael Lömker 
und Helmut Quelle sowie das Remis von Dr. Wilfried Beilfuß. Der Kampf endete tragisch 3,5:4,5, weil 
Heinz-Burkhard Heuermann nach 6 Stunden nur noch das jeweilige Zug-Inkrement zur Verfügung stand 
und ihm – das Remis durch Zugwiederholung vor Augen – dadurch doch ein Fehler unterlief. 
Gegen Porz 2 behielten Thomas Nordsieck (0,5), Jürgen Peist (1), Robin Bentel (1) und Dr. Wilfried 
Beilfuß (0,5) an den vorderen Brettern mit 3:1 die Oberhand, doch hinten gingen Michael Lömker, Bernd 
Hanisch, Ivan Stoimenov sowie Heinz-Burkhard Heuermann letztlich leer aus. 
So ergibt sich die kuriose Situation, dass nun 4 Mannschaften mit 2 Punkten am Tabellenende stehen. 
Die 2. Mannschaft musste im Aufstiegskampf gegen den Tabellenführer aus Verl mit 3:5 einen Dämpfer 
hinnehmen. Im 4. Saisonspiel riss die Siegesserie nach saisonübergreifend sechs Erfolgen. Leider konnte 
man nur zu siebt antreten. Petrit Shabani übersah in aussichtsreicher Stellung den gegnerischen Konter 
und verlor nach langem Kampf im Endspiel. An den übrigen Brettern reichten zum Teil kleine Stellungs-
vorteile nicht zu Siegen aus - die Partien von Thomas Klemme, Axel Fritz, Thomas Quehl, Dr. Bernhard 
Nußbaumer, Dr. Jan Fuß und Dr. Baris Eker endeten allesamt Remis. Gegen Wewelsburg gewannen 
Axel Fritz kampflos, Dr. Jan Fuß und Eckhard Fischer. Thomas Quehl, Dr. Bernhard Nußbaumer und 
Oliver Henningsmeyer remisierten zum 4,5:3,5 - da waren die Niederlagen von Thomas Klemme und 
Christian Jackl zu verschmerzen. 
Die 3. Mannschaft nährt die Chancen auf den Klassenerhalt mit zwei Unentschieden gegen Bünde 3 und 
Proleter Minden. Im letzteren Kampf war auch ein Sieg möglich. So gab es in Runde 5 gleich viermal 
ein 4:4; ein Spiel steht noch aus. 
Die Vierte (9:1) bleibt auf Tuchfühlung zu Bünde 5 (10:0). Gegen Löhne 3 zeigten die vorderen Bretter 
beim 4,5:3,5 eine famose Leistung: Peter Schmalhorst, Wilhelm Wiebe und Wolfgang Comes gewannen, 
Horst Freundt spielte Remis. Am letzten Brett erhöhte zudem Dr. Baris Eker seine Erfolgsbilanz auf 4:0. 
 

NRW-Liga 
 

 
 

Verbandsliga 
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Bezirksliga 

 

 
 

Kreisliga 
 

 
 

Viererpokal 
 

In drei Runden auf Bezirksebene haben wir nicht einmal gespielt und sind dennoch als Dritter  
für die NRW-Ebene qualifiziert. Eine Turnierleitung hat im Grunde nicht stattgefunden. 
 

DSAM-Cup in Potsdam 
 

Vom 3.-5. Januar nahmen mit Jürgen Peist, Helmut Quelle und Heinz-Burkhard Heuermann gleich drei 
Königsspringer am Potsdamer Qualifikationsturnier zur Deutschen Amateurmeisterschaft teil. Jürgen 
vergab durch eine Niederlage in Runde 3 die Siegeschance, schaffte aber mit Platz 6 (3:2) die Qualifika-
tion für die Finalrunde vom 7.-9. Mai in Magdeburg. Helmut Quelle - nur an Rang 32/33 gesetzt - konnte 
mit 2,5:2,5 Punkten überzeugen. Heinz-Burkhard Heuermann spielte in der C-Gruppe mit mäßigem 
Erfolg: 50./91 (2,5:2,5).   https://www.dsam-cup.de/potsdam/ 
 

9. Volksbank-Cup (2hoch6) 
 

88 Teilnehmer (darunter 2 GM und 2 IM) gaben sich am 18. Januar ein Stelldichein beim 9-rundigen 
Schnellschachturnier mit einer Bedenkzeit von 10 Minuten zzgl. 5 Sek./Zug. GM Matthias Blübaum 
stellte mit 9:0 einen Turnierrekord auf und verwies GM Yuri Solodovnichenko (7) deutlich auf Platz 2. 
Viktor Friesen (7) glänzte mit Rang 4. Vorjahressieger Robin Bentel musste in der Schlussrunde gegen 
Blübaum antreten und belegte mit 6 Punkten einen starken 9. Platz. Eugen Kirnos (17., 5,5) verlor in 
Runde 9 gegen Yakub Irkilmez (8., 6,5), Michael Lömker (5,5) erreichte Rang 20, Heinz-Burkhard 
Heuermann (5) Rang 33.   Ergebnisse unter   https://chess-results.com/tnr490339.aspx?lan=0 
 

Kommende Turniere 
 

31.01.-02.02. Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft 7³ 2019/2020 in Hamburg 
 5 Runden (90‘/40 Züge + 15‘ zzgl. 30 Sek/Zug)   https://www.dsam-cup.de/hamburg/ 

28.02.-01.03. Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft 7³ 2019/2020 in Bad Wildungen 
 5 Runden (90‘/40 Züge + 15‘ zzgl. 30 Sek/Zug)   https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/ 

 28.03. 45 Jahre Proleter = Schnellschach in Minden (Startgeld 12 €)    9 Runden (15 Min) 
Kreativ Zentrum Anne Frank, Anmeldung bis 10 Uhr, Beginn 10:30 Uhr 

  



 5

 

Internetmeisterschaft (DSIM 2020) 
 

Die Deutsche Schach-Internetmeisterschaft steht vor einem großen Comeback.  
Nach 14-jähriger Unterbrechung gibt es in diesem Frühjahr wieder Titelkämpfe im Onlineschach! 
Ziemlich genau vor 17 Jahren begannen der Deutsche Schachbund und die Deutsche Schachjugend zum 
ersten Mal deutsche Onlinemeisterschaften auszuschreiben. Während die Jugend bis 2012 durchhielt, 
war bei den Erwachsenen nach drei Meisterschaften Schluss. Klaus Bischoff hieß 2003 der erste Online-
meister, ein Jahr später siegte Lewon Aronjan und 2005 gewann Daniel Fridman. Alle Meisterschaften 
wurden auf dem Server von ChessBase ausgetragen. Die Hamburger Softwarefirma ist auch 2020 wieder 
Partner des Deutschen Schachbundes bei der Renaissance dieser Meisterschaften. 
Ab dem 7. März 2020 wird es vier Vorrundenturniere über jeweils 9 Runden Schweizer System mit einer 
Bedenkzeit von 3 Minuten plus 2 Sekunden auf dem Schachserver von ChessBase geben. Dafür spiel-
berechtigt sind alle Mitglieder eines dem Deutschen Schachbund angeschlossenem Vereins. Benötigt 
wird außerdem ein Premium-Account bei ChessBase. 
Für die Zwischenrunde am 28. März qualifizieren sich die besten 10% aller Teilnehmer einer Vorrunden-
gruppe. Vorberechtigt für die Zwischenrunde sind Kaderspieler des Deutschen Schachbundes, FIDE-
Titelträger GM, IM, WGM und WIM sowie Spieler mit einer DWZ von mind. 2300. Darüberhinaus 
werden Freiplätze vergeben. 
Mit dem Finale in der Meisterschaftsgipfelstadt Magdeburg erreicht die Deutsche Schach-Internet-
meisterschaft 2020 ihren Höhepunkt. Die 12 Finalteilnehmer, darunter die acht Besten aus der Zwischen-
runde, spielen am 9. Mai 2020 direkt vor Ort im Maritim-Hotel in der Stadt an der Elbe auf ihrem eigenen 
Laptop. Außerdem sind die Finalteilnehmer zum Galaabend des deutschen Schachs am gleichen Tag 
eingeladen. Die Übernachtung vom 9. zum 10. Mai 2020 wird durch den Deutschen Schachbund bezahlt. 
Im Finale wird um ein Preisgeld von insgesamt 3.500 Euro gespielt. Doch auch schon in der Vor- und 
Zwischenrunde stellt ChessBase Preise im Gesamtwert von über 4.000 Euro zur Verfügung, so unter 
anderem ein ChessBase-15-Premiumpaket im Wert von fast 460 Euro! 
Bereits jetzt haben sich einige Dutzend Spieler angemeldet, darunter mit Georg Meier, Matthias 
Blübaum, Rasmus Svane, Dmitrij Kollars und Dennis Wagner allein fünf Großmeister! 
https://www.schachbund.de/news/dsim-2020-anmeldung-zur-internetmeisterschaft-freigeschaltet-
ausschreibung-und-preisfonds-veroeffentlicht.html 
 


